
Klaus Roth 

 

 

selbstgespräche 

 

das vergessen sammelt sich 

unter den tapeten 

und zwischen den laken 

unsere selbstgespräche gehen ein 

in die träume unbekannter 

 

im goldenen rahmen der spiegel 

abbilder gewesener zeiten 

 

kein wecker tickt 

kein mensch klopft an 

 

im bad auf dem marmor 

ein flacon 

mit dem duft von damals 
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